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KARLHONAY Wien ,am2. März. . . 1932.

VerwendungvonInlandswarebei denstädtischenWohnbauten.
Bedeutende Förderung der österreichischen Produktion .

Die Gemeinde Wien musste bis vor einigen Jahren verschie - ¬
dene Materialien für den Wohnhausbauaus dem Auslande beziehen ,dasolche
Materialien in Oesterreich entweder überhaupt nicht oder nur in unzurei¬

chendemAusmasseerzeugt wurden .Dies widersprach selbstverständlich den
Bestrebungender Gemeinde ,für den Wohnhausbaunur inländische Materialien
zu verwenden .Die Gemeindeverwaltungging daher planmässigdaran ,österreie
chische Firmen durch entsprechende Arbeitsaufträge instandzusetzen ,die Pre¬
duktionvonBaumaterialien,dieimAuslandeerzeugtwerden ,selbstauf-¬

zunehmen.
6 Die Bestrebungender Gemeindehabenzu einemvollenEr¬

folggeführt .WährendfrüherWandbrunnenmitPorzellanemailausderTsche¬
choslowakeibezogenwerdenmussten ;werdensie seit etwavierJahrenin
Oesterreichgegessenundauchporzellanemailliert .Ebenfallsaus derTeche¬
choslowakei mussten früher zumgrössten Teil die gusseisernenKamintürchen -¬
bezogenwerden .Auchhier hat die Gemeindeeingegriffenunddieinländische
Erzeugungdieser Kamintürchensichergestellt .Ebensoverhält es sich beiden
Klosettschalenaus Fayence ,die früher nur imAuslandehergestelltwurden.
Die Gemeindeveranlasste durch entsprechende Aufträge zweiösterreichische
Firmen ,dieErzeugungdieserKlosettschalenaufzunehmen;heuteist dieinlän¬
dische Produktion bereits so weit ,dass der Bedarf an Klosettschalenaus
FayenceohneBeeinträchtigungderQualitätausschliesslichimInlandge¬
decktwerdenkann .DergleicheErfolgwurdebei denKlosett-Spülapparaten
erzielt .Diese Spülapparate waren früher mi ,Kupferwannenausgestattet ,
für deren Erzeugung das Rehmaterial jedoch aus dem Auslande bezogen werden
musste . .Auf Veranlassung der Gemeinde haben nun österreichische Firmen auch

dieErzeugungdieserSpülapparateaufgenommen,diejetzt ausGusseisener¬
zeugt und perzellanemailliert werden .

Ein weiteres Beispiel für die Förderung derinländischen
Produktien durch die Gemeindeist die VerwendungvonBuchenholzbretteln
zur Fussbodenlegung .Bis vor etwa einemJahre wurdennämlichbei derLegung
der Fussbäden in den städtischen Wohnhausbautenfast ausnahmslesEichen¬
holzbrettel ausländizcher Provenienz verwendet .Umsich nun vom Auslande un¬
abhängig zu machen ,wurden im Vorjahre zum erstenmal rund 25 . 000Geviert¬
meter imprägnierte Buchenholzbrettel aus Oesterreich verwendet .DieserVer¬
such führte zu einembefriedigenden Ergebnis ,so dass die Absichtbesteht ,
auch weiterhin inländische Buchenholzbrettel zur Fussbedenlegungzuver¬

wenden . —.—.—.————. —.—- ¬
Goethe - Ehrungdurchdie StadtWien.

Auf Weisungdes Bürgermeisters ist heute vormittags am
Geethe - Denkmalein Kranz mit Schleifen in den Farben der Stadt Wiennieder¬
gelegt worden .Die Schleifen tragen die Aufschrift : DemDichterheros Geothe¬
die Stadt Wien .

SitzungderBezirksvertretungAlsergrund.
Morgen ,Mittwoch,um17 Uhrtritt dieBezirksvertretung

Alsergrundzu einer öffentlichenundvertraulichenSitzungzusammen .
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